
Fest der Versöhnung  

Samstag, 8. April 2017 
 

14:30 bis 17:30 Uhr 

Basilika St. Vitus, Ellwangen 

Liebfrauenkapelle 

   
 

Besinnung, Beichte, 
Beichtgespräch, Anbetung 

Zu Beginn der Heiligen Woche und als 
Vorbereitung auf das Osterfest empfangen wir 
das Sakrament der Versöhnung. Nach 
Besinnung besteht die Möglichkeit der 
Einzelbeichte oder des Beichtgespräch und in 
einer gemeinsamen Anbetungszeit erfahren wir 
die Versöhnung mit Gott und untereinander. 
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Auch in der Schuld, sei sie noch so belastend und 
zerstörerisch, bleiben die Christen nicht ohne ein 
Zeichen der liebenden Nähe Gottes. Im Sakrament 
der Buße und Versöhnung stellt sich der Mensch 
seinen eigenen Sünden, die er sich zuschulden hat 
kommen lassen, und übernimmt die Verantwortung 
dafür. Damit öffnet er sich neu für Gott und die 
Gemeinschaft der Kirche, um so eine neue Zukunft 
zu ermöglichen. 
 

Thomas, ein Jünger, der Jesus gefolgt war, konnte 

nach Jesu Tod am Kreuz nicht glauben, dass ER 

auferstanden und den Jünegrn erschienen war. 

Jetzt steht er vor ihm – voller Scham – und kann nur 

stammeln: „Mein Herr und mein Gott!“ 

In der Taufe bin ich ein Kind Gottes geworden, 

berufen zu einem Leben im Glauben und zur 

Nachfolge Jesu. Und zu immer neuer Begegnung mit 

ihm …  
 

Ablauf Fest der Versöhnung 
 

14:30 Uhr Wortgottesdienst mit Gewissens-

erforschung in der Liebfrauenkapelle 

Beginn Aussetzung und Anbetung 

anschl. Besinnungsweg mit Beichgelegenheit 

oder Beichtgespräch 

17:00 Uhr Ende der Anbetung und Verspergebet 

zum Abschluss  

Einstimmung in die Heilige Woche 
 

 

action spurensuche   
 

Kath. Pfarramt St. Vitus, Priestergasse 11, 
73479 Ellwangen,  07961/3535 
Wer die Arbeit der action spurensuche finanziell 

unterstützen will:  Pfarramt St. Vitus  Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen IBAN: DE83614910100201127008;  
Kreissparkasse Ostalbkreis IBAN: DE73614500500110621836 

Bild: „Das Wiedersehen (Thomas und Christus)“ Ernst Barlach 

Auch in der Schuld, sei sie noch so belastend und 
zerstörerisch, bleiben die Christen nicht ohne ein 
Zeichen der liebenden Nähe Gottes. Im Sakrament 
der Buße und Versöhnung stellt sich der Mensch 
seinen eigenen Sünden, die er sich zuschulden hat 
kommen lassen, und übernimmt die Verantwortung 
dafür. Damit öffnet er sich neu für Gott und die 
Gemeinschaft der Kirche, um so eine neue Zukunft 
zu ermöglichen. 
 

Thomas, ein Jünger, der Jesus gefolgt war, konnte 

nach Jesu Tod am Kreuz nicht glauben, dass ER 

auferstanden und den Jünegrn erschienen war. 

Jetzt steht er vor ihm – voller Scham – und kann nur 

stammeln: „Mein Herr und mein Gott!“ 

In der Taufe bin ich ein Kind Gottes geworden, 

berufen zu einem Leben im Glauben und zur 

Nachfolge Jesu. Und zu immer neuer Begegnung mit 

ihm …  
 

Ablauf Fest der Versöhnung 
 

14:30 Uhr Wortgottesdienst mit Gewissens-

erforschung in der Liebfrauenkapelle 

Beginn Aussetzung und Anbetung 

anschl. Besinnungsweg mit Beichgelegenheit 

oder Beichtgespräch 

17:00 Uhr Ende der Anbetung 

Verspergebet zum Abschluss  

 Einstimmung in die Heilige Woche 

 

 

action spurensuche   
 

Kath. Pfarramt St. Vitus, Priestergasse 11, 
73479 Ellwangen,  07961/3535 
Wer die Arbeit der action spurensuche finanziell 

unterstützen will:  Pfarramt St. Vitus  Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen IBAN: DE83614910100201127008;  
Kreissparkasse Ostalbkreis IBAN: DE73614500500110621836 

Bild: „Das Wiedersehen (Thomas und Christus)“ Ernst Barlach 

Auch in der Schuld, sei sie noch so belastend und 
zerstörerisch, bleiben die Christen nicht ohne ein 
Zeichen der liebenden Nähe Gottes. Im Sakrament 
der Buße und Versöhnung stellt sich der Mensch 
seinen eigenen Sünden, die er sich zuschulden hat 
kommen lassen, und übernimmt die Verantwortung 
dafür. Damit öffnet er sich neu für Gott und die 
Gemeinschaft der Kirche, um so eine neue Zukunft 
zu ermöglichen. 
 

Thomas, ein Jünger, der Jesus gefolgt war, konnte 

nach Jesu Tod am Kreuz nicht glauben, dass ER 

auferstanden und den Jünegrn erschienen war. 

Jetzt steht er vor ihm – voller Scham – und kann nur 

stammeln: „Mein Herr und mein Gott!“ 

In der Taufe bin ich ein Kind Gottes geworden, 

berufen zu einem Leben im Glauben und zur 

Nachfolge Jesu. Und zu immer neuer Begegnung mit 

ihm …  
 

Ablauf Fest der Versöhnung 
 

14:30 Uhr Wortgottesdienst mit Gewissens-

erforschung in der Liebfrauenkapelle 

Beginn Aussetzung und Anbetung 

anschl. Besinnungsweg mit Beichgelegenheit 

oder Beichtgespräch 

17:00 Uhr Ende der Anbetung 

Verspergebet zum Abschluss  

 Einstimmung in die Heilige Woche 
 

 

action spurensuche   
 

Kath. Pfarramt St. Vitus, Priestergasse 11, 
73479 Ellwangen,  07961/3535 
Wer die Arbeit der action spurensuche finanziell 

unterstützen will:  Pfarramt St. Vitus  Kennwort „action spurensuche“  
VR-Bank Ellwangen IBAN: DE83614910100201127008;  
Kreissparkasse Ostalbkreis IBAN: DE73614500500110621836 

Bild: „Das Wiedersehen (Thomas und Christus)“ Ernst Barlach 


